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Niederschrift über die Sitzung des Gemein-
derates 

 

Protokoll Nr. 870-04/2022 vom 13.05.2022 
 
Beginn: 20:30 
Ende: 23:00 
 

Anwesende: 
 
Bgm. Hermann Huber 
Bgm. Stv. Ing. Martin Walter 
Sophie Pfeifer 
Jürgen Walter 
Peter Walter 
Sebastian Lorenz 
Martin Kathrein 
Alfred Gastl 
Peter Oberschmid 
Martin Wagner für Leo Walter jun. 
Dietmar Kathrein 
 
Außerdem anwesend: Ing. Helmut Pöll, Paulina Dehmer, Tobias Pfeifer 
 
Schriftführer: Stefan Lorenz 
 

Tagesordnung 
 
1. Bericht Bürgermeister 
2. Änderung Eröffnungsbilanz 
3. Kassaprüfung 01/2022 
4. Abrechnung für das Jahr 2021 der Alpinteressentschaft Vermunt 
5. Neugestaltung Spielplatz/ Freizeitareal 

5.1 Angebot Grobkonzept Neugestaltung Spielplatz/ Freizeitareal 
5.2 Einrichtung einer Arbeitsgruppe für die Neugestaltung Spielplatz/ Freizeitareal 

6. Angelegenheiten der Bau- und Raumordnung 
6.1 Bebauungsplan Hubert J örg 
6.2 Bebauungsplan Tobias Pfeifer 

7. Ansuchen Grundkauf Lukas Ladner 
8. E- Ladestation – Angebote 
9. Bushaltestelle Außertschaffein 
10. Personalangelegenheiten – nicht öffentlich 
11. Anträge, Anfragen und Allfälliges    
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1. Bericht des Bürgermeisters` 
 
02.04.2022 Schiclubmeiterschaften 
04.04.2022 Sitzung BH Landeck 
11.04.2022 Besprechung mit dem Bürgermeister von Gaschurn 

Vorstandssitzung zum Projekt JUFA 
14.04.2022 Konstituierende Sitzung Planungsverband Paznaun 

Konstituierende Sitzung Gemeindeverband Regio Paznaun 
Konstituierende Sitzung Schulverband Paznaun 
Konstituierende Sitzung Standesamtsverband 
Konstituierende Sitzung Gemeindeverband Paznaun 

19.04.2021 Besprechung mit Herrn Wendl und Frau Haas von JUFA 
Besprechung mit dem Raumplaner DI Andreas Falch 

21.04.2022 Tag des Ehrenamtes - Fiss 
22.04.2022 Bauverhandlung Michael Stecher 
25.04.2022 Sitzung Bauausschuss 
26.04.2022 Sitzung Aufsichtsrat Tourismusverband 
27.04.2022 Besprechung mit Architektin Alexandra Schmid Roner 
28.04.2022 Besprechung mit Gebhard Walter und Daniel Kurz, WLV 
04.05.2022 Besprechung mit Herrn Monz, Landesstraßenverwaltung 
06.05.2022 Frühjahrskonzert der Musikkapelle Galtür 
09.05.2022 Besprechung mit dem Raumplaner DI Andreas Falch 

Besprechung mit VS Direktorin Angelika Kurz  
13.05.2022 Besprechung mit den Bauhofmitarbeitern 

90.- ter Geburtstag von Frau Margret Kathrein 
 

2. Änderung der Eröffnungsbilanz 
 
In der Sitzung vom 17.08.2020 wurde die Eröffnungsbilanz durch den Gemeinderat beschlos-
sen. Durch geänderte Bewertungen im Bereich der Beteiligungen (Alpinarium Galtür GmbH, 
Bergbahnen Galtür, Gemeinschaftskraftwerk Paznaun) muss die Eröffnungsbilanz berichtigt 
werden. Ing. Helmut Pöll erläutert die Positionen der Nettovermögenänderungsrechnung 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat Galtür einstimmig die Änderung 
der Eröffnungsbilanz wie in der Nettovermögenänderungsrechnung ausgewiesen. 
 

3. Kassaprüfung 01/2022 
 
Am 04.05.2022 tagte erstmalig der Überprüfungsausschuss. Zum Leiter (Obmann) des Über-
prüfungsausschusses wurde von den Mitgliedern Martin Kathrein gewählt. 
Der Bürgermeister bittet Martin Kathrein um seinen Bericht der Kassaprüfung. 
Bei der Kassaprüfung am 04.05.2022 wurde die Gebarung vom 10.12.2021 bis 03.05.2022 
geprüft. Es wurde eine Kassenbestandsaufnahme sowie eine Buchungs- und Belegprüfung 
durchgeführt. Es wurden keine Mängel festgestellt und Martin Kathrein bedankt sich bei Ing. 
Helmut Pöll für seine verlässliche und korrekte Arbeit. 
 
Der Gemeinderat nimmt den Kassaprüfbericht zustimmend zur Kenntnis. 
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4. Abrechnung für das Jahr 2021 der Alpinteressentschaft Vermunt 
 
Die Abrechnung der Alpinteressentschaft Vermunt wurde vom Überprüfungsausschuss am 
04.05.2022 geprüft. Es wurde keine Mängel festgestellt. 
Ing. Helmut Pöll erläutert dem Gemeinderat die Einnahmen und Ausgaben. 
Das Ergebnis der Einnahmen und Ausgabenrechnung fällt unter anderem aufgrund des Mur-
ereignisses im Roßtali und der daraus resultierenden Kosten für die Wegsanierung negativ 
aus. Für die angefallenen Kosten der Aufräum- und Sanierungsarbeiten wurde um eine För-
derung aus den Mitteln des Katastrophenfonds angesucht. Noch nicht ausbezahlt wurden bis-
her auch die Förderungen für den Lawinenschaden vom Winter 2019-20. 
Der Bürgermeister regt an für den Almsommer 2023 das Weidegeld entsprechend anzupas-
sen. 
 
Der Gemeinderat nimmt die Abrechnung der Alpinteressentschaft Vermunt für das Jahr 2021 
zustimmend  zur Kenntnis.  
 

5. Neugestaltung Spielplatz/ Freizeitareal 
 
Der Spielplatz soll erneuert werden. Es besteht der Wunsch das ganze Freizeitareal in den 
Pfarrbünten in das Konzept mit einzubeziehen. Seitens der Gemeinde wurde die Firma 
pronatour zu einem ersten Vororttermin eingeladen. 
 

5.1 Angebot Grobkonzept Neugestaltung Spielplatz/ Freizeitareal 
 

Das Angebot zur Konzepterstellung sieht einen Workshop aller beteiligten Akteure mit 
Begehung einer Zwischenpräsentation und einer Endpräsentation mit Grobkostenschät-
zung, Prioritätenreihung und Zeitplan für eine Umsetzung vor und beträgt pauschal Euro 
9.800 exkl. MwSt. 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat einstimmig, dass die Firma 
pronatour mit der Erstellung eines Konzeptes für das Freizeitareal wie angeboten beauf-
tragt werden soll. 

 
5.2 Einrichtung einer Arbeitsgruppe für die Neugestaltung Spielplatz/ Freizeitareal 
 
Für den Workshop soll eine Arbeitsgruppe eingerichtet werden. In dieser Arbeitsgruppe 
sollen Gemeinderäte, Kindergartenpädagogen, Lehrerinnen, Eltern, Vertreter der Sportver-
eine sowie des Tourismusverbandes vertreten sein.  

  

6. Angelegenheiten der Bau- und Raumordnung 
 

6.1 Bebauungsplan Hubert Jörg 
 

In der Sitzung vom 31.03.2022 wurde beschlossen, dass der Raumplaner DI Falch mit der 
Ausarbeitung eines Bebauungsplanes mit besonderer Bauweise für das Bauvorhaben von 
Hubert Jörg beauftragt wird. Die entsprechenden Verordnungspläne samt Erläuterung 
wurden ausgearbeitet und den Gemeinderäten vorab zur Verfügung gestellt. 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Galtür einstim-
mig gemäß § 64 Abs. 1 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 2016 - TROG 2016, LGBl. Nr. 
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101, den vom Büro DI Falch  ausgearbeiteten Entwurf über die Erlassung eines Bebau-
ungsplanes und eines ergänzenden Bebauungsplanes vom 11.05.2022, Zahl Ga-Bpl-Go-
010,  durch vier Wochen hindurch zur  öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 

 
Gleichzeitig wird gemäß § 64 Abs. 3 TROG 2016 der Beschluss über die Erlassung des 
gegenständlichen Bebauungsplanes und des ergänzenden Bebauungsplanes gefasst. 
 
Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellung-
nahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder 
Stelle abgegeben wird. 

 
6.2 Bebauungsplan Tobias Pfeifer 

 
Für das Bauvorhaben von Tobias Pfeifer wurde vom Büro Falch ein Bebauungsplan aus-
gearbeitet, da für den Planungsbereich im örtlichen Raumordnungskonzept Bebauungs-
planpflicht festgelegt ist. 
Auf Initiative des Bürgermeisters konnte mit der Landesstraßenverwaltung eine für den 
Bauherrn und die Behörde Zufahrtsregelung vereinbart werden. 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Galtür mit 10 JA 
zu 0 NEIN Stimmen gemäß § 64 Abs. 1 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 2016 - TROG 
2016, LGBl. Nr. 101, den vom Büro DI Falch  ausgearbeiteten Entwurf über die Erlassung 
eines Bebauungsplanes  vom 12.05.2022, Zahl Ga-Bpl-Pf-020,  durch vier Wochen hin-
durch zur  öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 
Gleichzeitig wird gemäß § 64 Abs. 3 TROG 2016 der Beschluss über die Erlassung des ge-
genständlichen Bebauungsplanes und des ergänzenden Bebauungsplanes gefasst. 
 
Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellung-
nah-mefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder 
Stelle abgegeben wird. 
 
Gemeinderätin Sophie Pfeifer hat sich für befangen erklärt.  

 

7. Ansuchen Grundkauf Lukas Ladner 
 
Lukas Ladner hat bei der Gemeinde um den Kauf einer Teilfläche von ca. 34 m² aus Grund-
stück Gst. Nr. 1371 EZ 69 (112 m²) angesucht. Auf diesem Grundstück bestand für das Grund-
stück 1372 eine Dienstbarkeit für einen Schupfenzubau und eine Mistlege zugunsten des 
Grundstückes 1372, im Eigentum von Lukas Ladner. Diese Dienstbarkeit wurde im Grundzu-
sammenlegungsverfahren aus dem Grundbuch gelöscht, da keine Landwirtschaft mit Gst.Nr. 
1372 verbunden ist. 
Der Gemeinderat ist der Meinung, dass das Grundstück bzw. eine Teilfläche daraus nicht ver-
kauft werden soll. Lukas Ladner soll das Grundstück bzw. die Teilfläche zu einem moderaten 
Preis pachten können. 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat Galtür einstimmig dem Ansuchen 
von Lukas Ladner auf Kauf einer Teilfläche aus Gst. Nr. 1371 nicht stattzugeben. Die Ge-
meinde bietet Lukas Ladner an, die benötigte Fläche zum Preis von Euro 1,- pro m² und Jahr 
pachten. 
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8. E- Ladestation - Angebote 
 
Der Standort der E- Ladestation beim Gemeindehaus hat sich als ungünstig herausgestellt, 
zudem ist die Ladeleistung zu gering. Neue Ladestationen sollen beim Parkplatz Arzthaus 
errichtet werden. 
Es wurde bei Energieversorgern angefragt als auch ein Angebot über eine Ladestation ein-
geholt. 
Energieversorger würden Ladestationen errichten und betreiben, die Gemeinde müsste die 
entsprechenden Grundflächen zur Verfügung stellen. 
Bei einer durch die Gemeinde errichteten Ladestation, kann der entsprechende Verkaufspreis 
selbst festgelegt werden, und somit Einnahmen generiert werden. 
Ein Angebot von Euro 23.469,62 Exkl.MwSt. der Firma Fiegl und Spielberger für eine Ladesta-
tion mit 2x 22kW Leistung liegt vor. Im Angebotspreis nicht enthalten sind die Netzherstel-
lungskosten und Grabarbeiten. 
Der Gemeinderat diskutiert über die Varianten und entscheidet sich für eine eigene Ladesta-
tion. 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat Galtür einstimmig die Installation 
einer Doppelladestation der Firma und Spielberger wie angeboten am Parkplatz Arzthaus. 
 

9. Bushaltestelle Außertschafein 
 
Dieser Tagesordnungspunkt liegt noch nicht beschlussreif vor, da die geplante 18m Bus-
bucht auf Anraten der Landestraßenverwaltung  zu einer 24m Busbucht umgeplant wird. Die 
Busbucht, sowie der Gehsteig sollen in das Eigentum der Landesstraßenverwaltung überge-
hen. 
 

10. Personalangelegenheiten – nicht öffentlich 
 
Der Dienstvertrag von Stefan Kathrein wurde einstimmig beschlossen. 
 
Dieser Tagesordnungspunkt war nicht öffentlich und die Beratungen sind gemäß § 46 Abs. 3 
Tiroler Gemeindeordnung 2001 TGO 2001 in einer gesonderten Niederschrift festgehalten. 
 

11. Anträge, Anfragen und Allfälliges    
 
Der Gemeinderat hat bei den diesjährigen Schiclubmeisterschaften in der Mannschaftswer-
tung den 3. Platz eingefahren. 
 
In der Sitzung vom 09.12.2021 hat der Gemeinderat die Rezertifizierung des ECARF Güte-
siegels beschlossen. Zur Finanzierung der jährlichen Euro 4.200,- wurde beschlossen, dass 
die Gemeinde teilnehmenden Betrieben  Euro 10,- pro zertifiziertem Bett und Jahr vorschrei-
ben wird. In Beratungen mit Vermietern, Gemeinde und Tourismusverband wurde nun fol-
gender Kostenschlüssel pro Jahr vereinbart: 
Betriebe bis 10 Betten (gesamt): 100,-€ 
Betriebe von 11 bis 30 Betten: 150,-€ 
Betriebe mit 31 und mehr Betten: 400,-€ 
 
Durch diesen Kostenschlüssel sind die jährlichen Zertifizierungskosten gedeckt. 
Der Gemeinderat stimmt diesem Kostenschlüssel zu. 
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In Galtür soll wieder eine Sommerbetreuung in Zusammenarbeit mit dem Verein der Tages-
mütter Landeck angeboten werden. Bei der Bedarfserhebung haben sich auch wieder Eltern 
von Mathon gemeldet, die dieses Angebot gerne in Anspruch nehmen würden.  
 
Der Gemeinderat Galtür beschließt einstimmig, dass Kinder aus anderen Gemeinde nur nach 
Maßgabe vorhandener freier Plätze in die Sommerbetreuung aufgenommen werden. 
 
Bei der Alphütte Vermunt stehen Sanierungsmaßnahmen an. Unter anderem müssen 8 Fens-
ter und eine Tür ausgetauscht werden. An der Außenfassade ist die Holztäfelung zu erneuern. 
Im Zuge dessen, soll auch die Isolierung verbessert werden. Es sollen entsprechende Ange-
bote eingeholt werden. Nach Möglichkeit sollen die Fenster und Tür noch heuer ausgetauscht 
werden, die Außenfassade soll bis vor dem nächsten Almsommer saniert werden. 
 
Martin Kathrein spricht die Situation mit der Zugluft in der Kreuzkapelle an. Der Bürgermeister 
erklärt, dass er die Situation kennt und bereits mit Architektin Alexandra Schmid Roner darüber 
gesprochen hat. Sie wird entsprechende Lösungsvorschläge ausarbeiten. 
 
Weiters erkundigt sich Martin Kathrein über die Kosten der Raumplanung, bzw. über eine  
Weiterverrechnung. Seitens des Bürgermeisters wird mitgeteilt, dass die Gemeinde die 
Erstausarbeitung eines Flächenwidmungplanes bzw. Bebauungsplanes trägt. Mehrkosten die 
durch Änderungen anfallen, sind vom Konsenswerber zu tragen. 
 
Sebastian Lorenz schlägt vor, dass im Projekt Alpinerlebnisresort (JUFA) vielleicht doch eine 
Kegelbahn eingeplant werden soll. Der Bürgermeister wird dies an JUFA weitergeben. 
 
Der Bürgermeister informiert, dass die Postbusgarage nicht zum Verkauf steht. Für die Sanie-
rung des Daches des Bauhofes werden Angebote eingeholt und soll diese nach Möglichkeit 
noch heuer saniert werden. 
 
Für das Projekt Bergfried wurde der Gemeinde ein Vertragsentwurf vorgelegt. Dieser Vertrags-
entwurf entspricht nicht den Vorstellungen der Gemeinde. Der Vertrag ist entsprechend den 
Wünschen der Gemeinde und den Vorgaben des Raumplaners zu überarbeiten. Dazu wird es 
weitere gemeinsame Gespräche zwischen Konsenswerber, Raumplaner und Gemeinde ge-
ben. 
 
Der Bürgermeister schlägt vor, dass in der Zwischensaison die Gemeinderatssitzungen bereits 
um 19:00 Uhr beginnen sollen.  Seitens des Gemeinderates wird dies befürwortet. 
 
.  
 

Der Bürgermeister 
 
 
 
 

Hermann Huber 
angeschlagen: 16.05.2022 
abgenommen: 31.05.2022 
 
 
 


